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Dinstag den 22. August.

Ouderlnal - Verlautbarungen.
Z. l47S. (2) Nr. 170^8.

K u n d m a c h u n g .
M i t n a c h t r a g l i c h e n B e s t i m m u n - l

gen h i n s i c h t l i c h der H l ^ c h d l c k e d e r j
D a m p f k e s s e l . — ^ u t G r a n n i g vom l ^ .
Ju l i l, I . , Z. 1 l5 t t , ist das l)ol)e Miiilsterium
des Innern mit jenem cer öffentlichen Arvci-
ten übereingekommen, in den Best>mmung<n
des mtt dem Oudernial-Circulare vom 2. No-
vember l g ' l ' l , Z. 2 3 l 7 6 , bekannt gemachten
hohen Hofkanzleiorcretes vom 3>. August l 8 > ^ ,
^. 3787 l , hlnsicklllch i-er Blecho>cke der Dampf-
kesicl nachstehende Aenderung eintreten zu las'
sen: Die >n verdumm Hosdecrele d<igelegelnn
Tabelle enthaltene Bestimmung der Blecycicke
hat zwar fortan auch für die Locomociv - Kes-
sel zu gelten, jedoch wird festgesetzt, dasj sich
die in der obersten l^orlzoi.ialen Kolumne ste-
henden Zahkn 2 dis 6 nicht auf dle absolute
Dampfsp^inlung im Kassel, sondern auf c>e
Anzahl der Atmosphären zu dez,chen Hader,, wel'
cke der Dampf lm Kessel üd<r d^n Luftdruck
erhalten soll, so zwar, daß, tvenn jttzc in der
Tabelle die entsprechende Blcchdicke für elne
Dampfspannung uon 80 Psund pr. Quadrat
z»U üder den Lust^r^ck ^welcye Spannung e:-
lvab über 6 Äcmosphälel» d t l r ä g l ) lu der m l l

der Zahl 7 ü'kerschriebenen vcnckalen Columne
aufgesucht werden muß, in Hmkunsc die nächst-
vorhergehende mit 6 «verschriebene (Zolumne
h,.zu genügen w l rd , wodurch also z. B . für
einen Zlzö'Ulgen Kesscl nlcht mehr, wie es jetzt
dcr Fall , , l , Bleche von 5 , 9 oder nahe an
5 iillnen Dicke nöthig s.yn werden, sonDern oiese
schon mit 5 , l slatt, alö genügeno zu betrach-
ten sind. .-. Wclch.s nun im Nac!,hange des
oben erwähnten Gub.rnlal-Circulartz zur allge-
melnen Kennc.nß gedruchl w,rd. - ^aibach am
8. August i t t»6. ^

L e o p o l d G r a f v. W e l s e r s he i m l ) ,

A n d r e a s Graf v. H o h e n w a r t
k. k Hofrath.

I o s . Ed . Frcih. P i n o v. F r i e d e n t h a l
k k. Gubcrnialratl).

s. !4K3. (2) ^ir. 186i7.
C u r r e n d e

deß k. k. i l l y r i s c h e n <Ä u li e r n i u m s.
-^ W e g e n L e i s t u n g der Nr b a r i a l i e , ,
U"d Z e h e n t e im J a h r e l t t > « . »^ Das
k. k. Minlstlr ium d.6 Innern hat mit Orlass.
vom ) . !). M . , Z. " " / 5 5 9 , Folgendes anher
eröffnet: I n drm aUerhocyst.n Palente vom
2H. Ma i d. I . ist die Bestimmung ausgespio
chln, daß die auS dem Odereigenthlime od»l
Zthentrechte entspringenden ^eistu,-a/n und 2>et«
pst'cdtungen d,r Grundbesitzer nnl dem letzte»,
December , 8 i 6 , gegen eine angemessene, t̂ em
Unterthan und Zrhcntholden obliegende (3>U
shädigung der Bezugsberechtigten auf,l,höre»
yaden. ^_ iH^^ ,^ d^ Velpstlchteten sich lM la,^
s^ndvn I^y^. ^ z t z welgern, dl. Natural- und

/ ' ls lostung^i. oder anderr fur d,eses I ' l )>
lNtsall,ni)e Gierigkeiten aozustalt.n und das^
au'y nut dem Berechtigten kein qü'il'ch.S Ucbel-
e'nkommen ,m Sinne des 3. Punctes d»S er.
wähnten Patentes treffen, so lxrst.ht cS sich
von selbst, daß sie für das Jahr l6>8 nach-

cräqlich j.tlc Eütschädigilnq zu leisten haben
wor^e'1. selche nack dcm im verfasslmasmäß!-
^ea Biege z,̂  berathenden Grs.he für dle d.fi-
nuioe (zluschadigung für ei», Jahr auogesuro»
cht'i w rden »vird. — Welches sonach ^ur all-
gemennli Kenr.tiuß un!> Benehmung der Vcr -
pflicht'tcn und Berechciglell bekannt gemacht
wi ld . — Lalkach a>n l i . August 18^8.

L e o p o l d G r a f v. W e l s e r s h e i m b /
Landesgouoerneur.

A n d r e a s Graf v, H o h c n w a r t ,
k. k. Hofrath.

C a r l F r e i h e r r v. F l ö d n i g a ,
r. t. Gubernialrach.

Stadt- u. landrechtl. Verlautbarungen.
Z. 147U. M Nr «255, ^(17333

E d i c t .
Vom k. k. kärntn. Stadt - und Landrechte

wird bekannt gemacht: Es scy üdcr Ansuchen dcs
Hclrn Alois <l<! (5ggarten die Versteigerung des,
nn Klagenfurter Kreise gelegenen und gerichtlich
auf l 14U l st. 20 kr. (5. M . geschätzten Gutes
Kohlhof bewilliget, und zur Vornahme derselben
eine Tagsatzung auf den 5. Sept. l, I . , von l>
bis l '^ Uhr im Amtslocalc dieses k. k. Stadt - und
Landrechtes mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß als Auörufspreis obiger Schätzwert!) ange-
nommen und unter demselben das Gut nicht
hintangegeben werden wi rd , und daß die Liclta»
tionsdcdmgmjsc, so wie die Schätzung dcr zu ver-
steigernden Herrschaft in der dicßlandrechtl. Regi-
stratur, die übrigen auf den Verkauf des Gutes
sich beziehenden Acten aber beim Verwaltungsamte
Himmelau eingesehen werden können.
' Klagenfurt den 9. August 18^6.

Z. 1473 (!t) Nr. 2^1!)
Bei dem k, k. Stadt- und Landrechtc, zugleich

Kriminalgerichte in Kram zu Laibach, ist die Stelle
eines Gefangenwärters im I»PiisitiolisI)ause, mit
der jährlichen Besoldung von 15>t> ft , der freien
Wohnung, Montur und U Klafter Brennholz,
dann 12 Pfund Unschlittkerzcn, erlediget. — D i e -
jenigen, die sich um diesen, und im Falle der Vor-
rückung eines provisorischen Gefangenwärters. um
den hiedurch erledigten Posten eines provisorischen
Gcfangenwärters mit dem gleichen Gehalte bewer-
ben wollen, haben ihre Gesuche, worin sie ihr Alter,
Geburtsort, Stand, Religion, bisherigen Aufent-
ya t, Beschäftigung oder Dienstleistung, untadcl-
yasrcn Lebenswandel, Eprachkenntnisse und gute
"»oesbeichaffc-nhelt legal nachzuweisen haben, biu-
'§ " ? kochen, y ^ ^^. ^.^^^ Einschaltung dieses
^ 7 ' " ^! ' ^ ^ " ' Z.itung, bei diesem k. k.

,^7berrTn"''^
^aibach am 8. August 1848.

^ l " 2 - (3) Nr. 71«4.
^5on dem k k. S tad t - und Landrechte in

^ la ln wird bekannt gemacht: Es sey von diesem
^erlchre auf Ansuchen der Gertraud Debcutz, (5es-
wnarin des Or. Andreas Napreth, wider Herrn
" l .^Mat thäus Kautschitsch, ^ o . ^ o l ^ :»ä .xU.nn
des Joseph Breoquar'schcn Verlasses, wegen schul-
dlgen lOH si. ^ l kr., in die öffentliche Vers te i f
lung des, dem Exequirten gehörigen, .nf 2^'t si
schätzten, dem M a g i s t r a t e ^ ' " ' " ' ^ « " ^
^ir. " ' / dienst""- - - " ' " c h ^>l) Mapp.

/<» " , .«.en Gemeinantheiles in iskovu

^'nzc.lli, gewilliget, und hiezu drei Termine, und
zwar: auf den 4. Sep t , A! October lind <l. ?iov.
l, I , jedesmal um Il> Uhr Vormittags vor diesem
k. k. Stadt- und Landrechte mit dem Beisahe
bestimmt worden, daß, wenn diese Realität weder
bei der ersten noch zweiten Feilbietungs Tagscchung
um den Schahungsbetrag oder darüber an Mann
gebracht werden könnte, selbe bei der dritten auch
unter dem Schätzungsdetrage hmtangegeben wer-
den würde. Wo übrigens den Kauflustigen frei
steht, die diesifälligen Licitationsdedlngnisse, wie
auch die Schätzung in der dießlandrechtlichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden, oder bei
dem Vertreter der Erecutionsführerin, l)i-. Naprcth,
einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Laibach den 5. August 1848.

S,emtlichc Verlautbarungen
3 1l<j<l (:t) Nr. 5l)3!>.
An die Herren Hauseigenthümer der
k.k. Provinzial-Hauptstadt Laibach.

Die Gassen-Trottoirs sind durch
die Länge der Zeit so glatt geworden,
daß insbesondere an abhängigen Stel-
len häufig ausgeglitscht und gefallen
wird. — Es ergeht sonach das Ersu-
chen : die Herren Hauseigenthümcr
wollen an den Strecken ihrer Häuser
das Trottoir qefälliqst anhacken las-
sen, damit dadurch das 'Ausglitschen
beseitiget und derartigen Unglücks-
fällen vorgebeugt werde. — Laibach
am 14. AUgUst 1848.

Der Stadtmagistrat.

^- l>77. (2) Nr. 2384.
K u n d m a c h u n c,. '

Da zu Folge einer an die k. k. Oberst-
Hofpost Verwaltung gelangten Mitthei lung des
^erwaltonbraches der Dampffchiff-Fahrtgesell-
schaft des öst<rr. ^loyd vom »7. v. M . , Z. 2290,
der den Hafen von Trieft blokirende feindliche
Admiral die Modificirung der Blokade ossicicl
angtkül»dig>t, uno der gedachte Verwalcungs'
rath sonach beschlossen t)at, vom , 9 . v. M .
angefangen, die Fahrt nach Griechenland und
der ^vante im Einklänge mit der gewöhnli-
chen Fahstordnul'.g, und nur mit dem einzigen
Unterschiede wieder aufzunehmen, daß dn A^fah,-
ten von Triest stets Dlnstag l- Uhr Nachmittag,
am Mittwoch Mm'genS 3 Uhr erfolgen, so hac
.6 ron der, durch die frühere Blokade noth-
wendig gewordenen Instradiruug der di lßfäUi'
gen Korrespondenzen ü^er Wien a>vzl>kommen,
l,»d sel̂ e wcrden n'iekcr mit den l̂«?yd'scl)en
Dampssch>ff^!l ihrer Bestimmung zugefühcl. —
Von oer k. k. i l lyr. OderpostcVerwaltul'g. Lai-
l'ach am 8. August l 8 ' j g .

Z. I^U5. (3) Nr. 23«9
K u n d m a c h u n g .

Bisher w.''' für die wechselseitige Correspon-
denz M i ' ^ ^ hen k. k. österreichischen und königl
sächsischen Staaten die gemeinschaftliche Portotax,
von I^l kr,, dann zu Gunsten der sächsischen Post,
casse ein Zuschlagsporto von 4 kr für den einfachei
Brief zwischen Leipzig und Oesterreich festgesetzt



316
und cs wurden diese Correspondenzen bibher von
Wien aus nach Sachsen und umgekehrt stets über
Prag geleitet. — Die Vollendung der Eisenbahn
von Wien bis Oderberg und die Verbindung der
österreichischen m i l d e r preußischen und sächsischen
Eisenbahn machen es jedoch möglich, daß bei
Benützung dieser Postverbindung auf dem Wege
über Breslau und Görlitz die Korrespondenz zwi-
schen Wien und Dresden um 5 — 6 Stunden, jene
zwischen Wien und Leipzig um 14 Stunden, und
die Zeitungen von Leipzig nach Wien um 24 Stun-
den schneller an die Bestimmung gelangen, als
auf der Route über Prag. — Ml t Rücksicht auf
diese wesentliche Beschleunigung wurde cinverstä'nd-
lich mit der königl. sächsischen Oberpost-Direction
nach erlangter Genehmigung des k. k, Finanz-
Mimsteriumö vom 1. Juni d. I . , Z 1139 l . N ,
beschlossen, die Correspondenzcn aus eincm Theile
von Niederösterreich, Steiermark, Kärnten, Kram
und dem Küstenlande, ferner aus Dalmaticn, dann
Ungarn sammt den Ncbenlandern, nach Sachsen
und umgekehrt, vom I. August d. I . anfangend,
in geschlossenen Briefpackcten zwischen Wien cmer>,
dann Dresden und Leipzig andererseits über Brcs-
lau uno Görlitz zu leiten. — Die näheren Bestim-
mungen, welche bezüglich dcr Behandlung der
Briefe zwischen Oesterreich uud Sachsen nunmehr
in Wirksamkeit treten, sind Folgende: I ) Dab
zu Gunsten der sächsischen Postcasse eingehobene
Zuschlagsporto von 4 kr. für den einfachen Brief
zwischen Leipzig und Oesterreich hat aufzuhören,
dagegen 2) muß aus Anlaß der Auslage, welche
für die Gestattung des Durchzuges geschlopener
Briefpackete durch Preußen, an die königl. preu-
ßische Postcasse zu b. richtigen ist, für jeden ein-
fachen Brief zwischen den gedachten österreichischen
Provinzen und Sachjen ein Transitoporto von
4 kr. entweder bei der Auf - oder bci der Abgabe
berichtiget werden. — 3) Dieses Transitoporto
von 4 kr. hat bet schwereren Sendungen um die
Hälfte dieses Satzes, also um 2 kr. für jedes halbe
Loth, zu steigen. — 4) Alle in Wien aufgege-
benen, und aus den gedachten Provinzen hier ein-
laufenden Briefe nach Sachsen werden gegen Be-
messung der gemeinschaftlichen Bricftaxe von 12 kr.
und des Transitoporto von 4 kr. über Preußen an
die Bestimmung geleitet werden, sollten aber über
ausdrückliches Verlangen der Aufgeber Briefe aus
Sachsen nach und über Wien hinaus durch Prag
geleitet werden, so ist für derlei Briefe bloß die
gemeinschaftliche Portotaxe einzuheben. — 5) Für
Sendungen unter Kreuzband und Muster nach
Leipzig sind bloß jene Gebühren zu bemessen, welche
für alle übrigen sächsischen Postorte gelten, daher
das Leipziger Zuschlagsporto von 4 kr. nicht in
Anwendung zu bringen ist. — <j) Das beiliegende
Verzeichnis! ^ enthält diejenigen k. k. Postämter
in Niederösterreich, Steicrmark, Kärnten, Krain
und Küstenland, von denen die (Korrespondenzen
nach und über Breslau am schnellsten über Breslau
gelangen, während in dem mitfolgenden Verzeich-
nisse l) diejenigen Postorte im königl. sächsischen
Postbezirke enthalten sind, für welche die Corrc-
spondenz von dem k. k. Hofpostamte in Wien am
schnellsten über Breslau versendet werden kann. —
Von der k. k. Ober-Postverwaltung. Laidach am
I . August 1848.

^. W e r z c i ch n i ß !
derjenigen Postämter in Kärnten und Krain, von
denen die Correspondenzcn nach und über Dresden
jedesmal am schnellsten über BreSlau gelangen. —
K ä r n t e n . Arnoldstein. Bleidurg, Ober-Drau-
burg, Unter-Drauburg, Eis, Feldkirchen, Friesach,
Gmünd, Greiffenburg, Klagenfurt, Paternion,
Ponlafcl, Rennweg, Sachsenburg, St . Andrä,
Ober-Vellach, St . Leonhard. St . Veit, Spital,
Tarvis, Vclden, Villach, Völkermarkt,Unterbergen,
Wolfsberg,Dürnfeld,Kappet. - K r a i n . Feistritz,
Gottschee, Podpetsch, Sagurie, St . Oswald, Ober-
laibach, Loitsch, Plamna, Neisniz, Wippach, Aßling,
Laibach, Präwald, Würzen, Radmannsdorf, Neu-
markt, Ottok.

v . V e r z c i ch n i ß
derjenigen Postorte im königl. sächsischen Post-
bezirke, für welche die Correspondenz'von dem k.k.

Hofpostamte in Wien am schnellsten über Breslau
versendet werden kann. — Altenbcrg, Altenburg,
Borna, Burgstädt, Camcnz, Chemnitz, Colditz,
Crimmitzschans, Dippoldiswalde, Döbeln, Dres-
den, Frankenberg, Freiberg, Frohburg, Gaithain,
Geringswalde, Glauhau, Gößnih, Grimma, Gro-
ßenhain, Hainichcn, Hartha, Kirchberg, Lausigk,
Leipzig, Leißnig, Lichtenstein, Lunqwitz, Luppan,
Dahlen-Markranstädt, Meerane, Meißen, Mitt-
waida, Noßon, Ocderan, Osckotz, Panschwih,
Pogau, Ponig, Plaucn, Potschappel, Pulsnitz,
Nadebcrg, Reichcnberg, Riese, Rochlitz, Roßwein,
Rötha, Silbcrstraße, Taucha, Tharant, Waloen-
bürg, Waldheim, Werdau, Wilsdruf, Würzen,
Zwenkau und Zwikau.

Z. 1493. (1) Nr. 313.
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Am 3<». ?lugust »848 wird ein ausgemustertes
Dienst-Kallcschpferd des k. k. Beschäl- und Re-
montirungs-Postens zu Sello am Iahrmarkt-
platze zu Laibach, Vormittags 1U Uhr, an den
Meistbietenden verkauft werden.

Vom k. k. illyrischen innerösterreich. Bcschäl-
und - Renwntirungs - Departements - Posten Sello.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. I 4 M . (3) Nr. 1245,

K u n d m a c h u n g .
Vom rV.k. Bezirks - Kommissariate Flodnig

wird bekannt gemacht, daß in der Hauptgemeinde
Vodiz die Hebammenstelle, mit dem Sitze zu Polje,
in Erledigung gekommen ist. Diejenigen, welche
sich um diese Stelle, mit welcher ein Iahrcsge-
halt von 2U fl, C. M . aus der Bczirkscasse ver-
bunden ist, bewerben wollen, haben ihre, mit dem
Befähigungsdiplome und dem Sittenzeugnisse in-
struirten Gesuche bis 15. September d. I . Hier-
amts zu überreichen. -- K. K. Bezirks-Commis-
sariat Flödnig am 10. August 1848.

3 l457. (5) Nr. 29?6.
E d i c t .

Alle jcne. welche auf den Nachlaß des am 2a.
Juni l. I . , zu Höslein Haus Nr. 8 verstorbenen
Eindritrelhübleis Anlon Ekar irge„d elnen Anspruch
zu stellen vermeinen, haben denselben vn der auf
den l i . September l84U Vormttlags 9 Uhr hicrge-
richts angeordneten Tagsatzung, bei Vermeidung der
iin z. ö>4 b. O. H . enthaltenen Folgen, anzumelden.

K.K. Bezirksgericht Krainvmg am 22. I u l l >U48.

Z !44«. (3) Nr. 276l
O d i c t.

Alle jene, welche eine Forderung an den Verlaß
des am 2o. I u m l. I - zu Iama Haut, Nr. 6
verstorbenen Ganzhüvlers Blas Icra l la , vulgo Rai
schar, zu stellen habe,,, haben dieselbe bei der am
4 Sep,ember I. I - , Vorm'uiags 9 Uhr vor diesem
Bezirksgerichte angeordneten Liquil)aiiollStagsa!,nlNg l>
gewiß zur Abmeldung zu bringen, als wiorigens sie
sich dic Folget» dev tz. t^t4 a. b. G. ^z. sell)st bei-
meffeu müßlen.

K.K. Bezirksgericht Krainburg am 7. Jul i l«^>9

Z. 1^34- <"3) Nr. '^IZg.
E d i c l.

Icnc, welckc auf den Nachlast des am 4. März
d- I . zu Ran» Haus Nr. l ! verstorbenen (^anz-
hüblers Andreas Schalk, vulgo Rakoullg, irgend wel-
chen Anspruch jU steUen haben, haben solchen bei
der auf den 6. September l. I . Vormittag um 9

llhr hisramts angeordnet, t!iqlnd»ru?lgs < T^qsayuii^
t)li sonstigen Folgen dcö §. 814 l). H. B., axzuilleioeir.

K. K. Be^rlogericht Radmannsdori am ll)>
Juli I846.

Z. , ̂ 39^ (6) Nr. 1913.
E d i c t .

Vom Brzirksgelichfc des Hcrzoglhums Gottschee
wl!d osscnüich bekannt gemacht :

(Ks sn) lioer Ansuchen dcs Httphan Fitz, Bevoll-
mächligcer des Iodann Filz von Kollern, in die erc-'
cuiive Fcill'iciung der, dem Anlon und dcr Elisabell)
Sooeh gehöiigen, dem Herzoglhume Gotischee 5u!>
Rcc«. i»lr. «^ dienstd^ren, auf 450 ft, geschätzten,
sammt Wohn- und Wirthsckaslsgehäudcn Nr. 36 zu
Windischdors, wegen schuldigen <5(1 st. c. z. c. gê
williget, und zur Vornahmt' die erste Tagsahrt auf
den !2. August, die zwci?e aus drn 9. Scpicmbcr
und die dritte auf den 9. October ltt48, jcdcsmal u>N
ll) Uhr Voimitlags in loco der Nealilal mit dem
Beisatze angeordnet, daß obige Realität bei del
dritlt'n Feilviciungsiagfahrt auch unler dein Scha'z'
zungswc>lhe von /»5t) si. hi:na»geg^drn weidcn wird»

Ärundl'uchscrlract, ^chatzungöprolocol! nild Fri lbi^
lungsbedingnisse tonnen hiei-genchlg eingesehen wcrde».

K. K. Bezilkögcricht Gotischer am 20. Juli »84^

Z. »438. (3) Nr. i94o.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Ncifniz wird l)ie»
m>t knnd gemacht: Es sey ü'der Ansuchen c>es Johann
Hchubctt, !Uo!MUnd der minderj, ^a'pa>Pouschi.>'schen
Kinder zu vaioach, in die Re<,ssumirung der »nil Be-
scheide vom U Juli r>. I . , Nr. 2^89, dewilliglen,
sosorc aber sistirlen creciniven Feilbielung der, dem
Franz Arko in Sooerschitz gehörigen, der Herrschaft
Reisniz 5»!) U>b. i^olio 957 zinsbaren '/2 H""e sammt
^U,,jthö,, p<-ll>. schuldiger 96 si. 5 kr. gcwilliget, und
hiel,u 3 neurilichc Termine, und zwar: auf den ">
^eplemder, 5. Ociod.r und 9. Äivorml'cr l. I>, zedes-
mal H<ornlilc..gs um 9 Uhr im Ore Soderschitz mit
oem ^eisal^e angeordnet worden, daß obige Realität
nur o«i der drillen Feildiciung auch unier dem Sch^-
yutigswcrhc pr. 20 l ^ ft. 4N kr. hiluangcgebln wer«
den wird.

Das Schätzungsprolocoll, der Grundbuchsextract
und vic ^icilal!onsdedingn!>se können täglich hieramls
eingesehen »uerden-

K. K, Bezirksgericht Ncifniz den 23 Juli 1848.

Z T I ^ . (3) Nl. 29?1'
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Umgebung Lai'
dach wird bekannt gemacht:

^s hlilie in der Erecuiionssache der Maria Vu-
kttul^, verehelichten Groschel von Holluberdu, gegen
Joseph Bukouz von Vaschc, we^en aus dem Ulthcile
<lcl<, 8, Juni »847, Nr.'25Utj, «x^culive iiu»^ull»l»
l0. September »847 schuldigen 470 st. 39 kr. c. 5. c>,
in die executive Feildiclung dcr, dem Ereculcn gchö»
rigen, zu Vaschc licgenden, dem Gute Ruljing «»li
Urb. Nr. 4 " l Recl. Nr. 3 zinsbaren, gerichtlich auf
!,2l4 fi. 5 kr. geichatztcn Kaufrechtshube gewilligl,
uild hiezu die 3 ^ilhietung5iagsayungcn !ius den > »>
Leptrnwer, «2, October und »3. November l. I ,
jedesmal vormittags von 9 ,2 Uhr in loco del
Realität mit dem Beisätze angeordnet, dasi die in die
^re^nion gezogene Hub.-Realität bei der I. und 2
^eildielung nur um oder über den ^chätzungsweith
b.'i dcr diitlen aoer auch unter demselben hintangegc'
oen weroen würde, und daß ĵ der ^jciiani ror Be-'
ginn der Licllation ein »a "/« V.wium pr. 300 st-
zu Handen der Lnitaliol»s(ommission zu erlegen l )^
den werde.

Dcr Grundbuchscrtratt, das Schätzungsproto'
coll und die ^»citalionsbcdiilgnlsse können täglich hier'
amls eingesehen weiden.

H, K. Bezirtsgcricht Umgebung Laibach am 2 l .

Z. 1448. (2) Nr. 2«57.
E d i c t .

Vom gefertigten Bezirkscommiffariatc werden nachstehende, am 9. l. M . am Assentplatze
zu Laibach nicht erschienene militärpflichtige Individuen, als:

^ ' ' ' 1 ' , ^ l
^ . N a m e W o h n o r t Z K P f a r r e ^ -V Anmelkung.

^ ^ ,. ' ! ' ^ ' ^
, Jacob Lach Obcrkosscs 1« ! Morautsch 1826
2 Anton Lach dto. 16 ! dto. «82^
3 Lucas Mitouschck Unterloog 2 Bava z^22
4 Martin Kosmatsch St , Valentin !3 Morautsch 1821

mit dem Beisätze vorgeladen, binnen 4 Monaten um so gewisser vor diesem Bczirköcommissariate
zu erscheinen, oder sonst ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, als sie im Widrigen nach den dcjw
henden allerhöchsten Vorschriften als Rekrutirungsstüchtlina,e behandelt würden.

K. K. Bezirkscommissariat zu Wartenberg am II». August 1848.
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Gubcrmlü - Vcrlüutlinruügcn. ^
Z> 148tt. (!) Nr. ^85I!>.

C i r c u l a r e
des kais. kön ig l . i l l y r . Gubern iums . —
Ueber die Behandlung der am I . August d. I .
in der Eerie l i8! verlosten Aerarial-Obligatio-
nen der Stände von Oesterreich ob der Enns zu
»' / , und 4 Percent. — I n Folge Anordnung
des Finanz-^uüsteriums vom : l . August d. I . ,
Z. 35ittt, Nlld mit Beziehung auf die Gubcr-
nial - Currende vom l4. November Iy2U, Z
25t»42, bekannt gemacht, das; die am I. August
d. I . in der ^erie i j« l verlosten Aerarial-Ovli-
gationen der Stände von Oesterreich ob der Enns,
und zwar Nr. 25460 bis ein,chließig Nr. 29liU5
zu 3 ' / , Pcrc^'.c, dann Nr. ^ bis einschliepig
Nr. 4W4 zu 4 Percent nach den Bestimmungen deü
allerhöchsten palentes vom 21. März ! t t l « gegen
neue mit 3 ' , und mit 4 Percent in Konvent.-
Münze verzinsliche S'taatcichuldver,chreibungen
umgcwcchsclr werden. — Laidach an, IU. Au-
gust l84tt.

L e o p o l d Gra f v. W e l s e r s h e i m b >
Landes - Gouverneur.

Andreas Graf v. Hohenwar t
k- k. Hofrath.

I o s . Eduard P.no Freih.v. F r ieden tha l ,
l-. k. Gubernialrath

Umv isttat gillduu'tw D°tt°r dcr M.dicin n,n

bisherige T ic«st ! , i sw ' „^ „ " ? / ^ " " u . ' t . j h „

l'ördm bei dich " f " , , 'b>« vorgesetzten Le-

K ll n d m a cb u n g, ^ ^ l l .

Zufolge cineä dol'cn Ministerial Erlasse „
l Ium l. I , Z 2 ^ t t , jst niil Decr''t V
^nLand^p-äsidiums vom 8. l. M . , Z. , . ^ .7
. „ . ^ ^ " ^ worden, daß eine neue ^<ahl d<>s ) ^

Ä " ^ l u r d e n W.encr Reichstag ,m W ^

best, ' "N den 2». la.'fcndcn Monates Aua.'st
^^n-,issä',^c ^ "'ud 5.'r l̂nerk'perger Bemk.'
fms i l j ^ . ' ' " ' " Battdelmä Pa'uer, alf, landes-

W.'ci'seldcra 3 " ^ ' ^'' ' ° ' " Wahlact, dcr in
Die Na l i l ^ " ^ '^ ' ' ^ " ' l ' d , aufgestellt. -

20. I 'm, l ^ " " " ' " ' ' ' ' " s'"' d'e crste Wahl am

wo5 „ ^ . .' " " " ' " - d- M. nun einladen,
d ^ l f l w ? / ' besrndciv Auss^dsvunqä!clue!ben
wird' ^ ^ ' " ^ n " s s ä ! s „,ch Voischlift gesch<h>>i
dünnst , ^ ^ ' ^reisamt Neustadtl am l:j

Z. i^""lichc Vcrlmttl'arnngcn.
' « ! ' ) Nr . ss217/I.

b " Amrslo^, .^ ' ' ^ " " ^ bes zur 5»sl?.',hl«na
^'rwc,lt,.na f!"^" ^ " ^ ^ Eamercil.V.zilks-
v"sch!eiß.M' ' ^ ^ 2 > i ^ k ' u„d Etämp<l,

' " ^ g a z . n ö unddcök.k. S ^ m p ^ l . n ^ s

^ ^ l M N r . . o . v . 22. August . ^ t z )

in Laibach >m Winter l5>« in l^'i'> <:sol^«". ^
lichen Brennholzes wird am 23. /lügust l''/,ft, >
um 11 Uyr Vormittags dn ci.s.r ^ n i n l a l -
Bczilks V^lwal iung am Ecdlllplaye Nr. 2^7
eine dritte M'nuendo - i!l>.iialil.»,, und zugleich
e'ln' Vnh^ndlUlia, mit aUfattl^><n sanlsttich^x
OsscrltN mnel,' nachlirhe»^,'» ^> dm^ul '^ ' l l ror-
gl.oii lMlN werben: ») Der B . d ^ s ^'cftcyl in
l ^ s z i g dis achtzig nied. o'st.'lr. klaftern Bu»

!^enyolz dcr Y>.,rott6 «^wöhüNcin-n Kcheilel-
lau^e ron 22 l)iö 24 Z o l i , >v.lcyl's voilkom.
men trocken uuD von duickauö gutcr Oucl l iat
',<yn muß. — 2) Das Holz ist ,n das h,er^
v'l'qe ^«»,läge<äu0e um ^Hulplatze Nr . 2i)7, !
und zwar mit s ^ » i ' g ^ l l s i . sn oiö Ende G.p-
t^u.b.r 1^z8, 0n 'w . l t ^e B .d^ l f , welcher 0tM ,
^ l il.D^r b.kal,,lc g^el!e,l weiden w i r d , adcr ^
t"b 15. D.crmvcr i«»6 abzuliescrn, und klaf«
l t rwt i f t ^ jev, He l le r m,t llnem Kreuzstoße
veljeh.u) uuf Kost.n d.s Vi.s.rantcn in der
^nl l lchl i , H^lzr<m>se auszuschliclllen. - 3) Nach ^
beendete Ll ferung o^r einen od.r dir andell« P^r»
tt)!? wird dem ^li's<lungsunt.rn<l)mer dcr ents'al- ^
l> nd.' Vttg'lcun^sdelrag dci?,r k. k. lZameral-^e<!

werden.—
i ) SoUte der (üolltrahent die Lieferungsoer« i
b<»dl,u k.,t nlitit voUtomm^n elfüNen, so räumt!
cr vim al l . !hö^st ln Aerar und ructsichilich der ^
i2ameral .^<zl lk6 'V<twal lung das Rtcht ei l , , !
d»n H^!z'.^als aul Kosten l.sselben um was!
inulnr fur ^,,^n Pt<!s und aus was imm^r
>ur eine A l l tz<»zlisch^sfen, und den «usgele^cen,
all.üfcllls o<n Olstlyullgsprcis uberstrig,nden
Mlh l t ' . t rag aus soinm eingelegten -Katium,
u"d b<l Uil^ulänglichklit dN'sez lehtern aus st"
nein ges<z,nmt̂ n V^rnlog^n hcreinzubrmgen.—
»̂) Zu t'i.sl'm Ende Hai j^der Unttrn-.hmun^s-

luüi.^e vol vlr Versteigerung eln Radium von
»W ss. O. M . zu erlagen, welchrr B^ r ^g d»m
'^'chtl'zst'her gi..,ch «ach de.ndctcr ^cicaiion
>l>rück>ic,t<Ul, o<m Erstcyer adcr alö <ä^ut!0l!
^ur ^ icht l j t . i lung der ^nlerungsverd»'il)l!a,k<i
l'tl nndth^ll»'«, und erst nach voUstandig^r
^rjül lung 0;rfrld.n zuruckgcst.llt w.rd.n wird.
^ b) ^um Ausrussprelse sür eine nlcd. osterr.
blaster des odblz.ichlillin Holzes wlrd der B<-
l̂ ag von 4 st. !() tr. M . M . angenomme»,

'v. ' loi l ' . — 7) D«r Erst^h.r yal d.'n cl^ss.n
»äßl-stsn Et l in ip f l für das tine Pare dts ri.'ß
s^Ulv^n l^o»t^ l l ,o zu b<stre>ten. — K) D>^
"!nschl!stmäß!li v.lfc.ßl<n schr l f t l i ^ t l , nut d«,m
grho.ls,l-t, L l « m p , l versehenen Offerte mü'ss.u
ln^f te l ls bis l<) Uhr Vormtltagb am 2ä. Au
qust I n48 Utlsl^jr l l >m Bureau des t. k. C^'
<>"ral-Beznks ^orstchirs «n L>livach uderg.dtl,
'vrrden. — Di.se Ossrte müjstn jedoch ». dl<
u lilfcrnde Holzqu.nmtät und die ^chördr,

>ur w<lchr dle ^leserun^ zu gcscheyen hat, dann
v' l , g.s>r0crl»n V»>r^üsU:.q0pr^is sür cinc »u«d.
oit.vr. .kwf t i r g^Nliu, sowoyl mll Zlss.rn als
>»ll Wort<n <ius^0lückt, enthalten, lndew Of
s' l ie, wilcde hi.rnach nlc! c v.isaßt sil>0, und
»ach d»n, f^stglAtzten Echlußleru.iue tinlangel».
'l'üit werden r^lucksichlig^ w.rd. l , . — d. ^5
"usi da-in auserütt'.lch e»,lhalt»n s.yn, daß stct'
^>r Oss^c:it a^i.,'. >„ l>,r g<ü nwarciqen Hi,l:nd
^ ^ " " u , und rück'lcbtlich u« ^ic>tatlonsprolo
^ ^"'U)>'lsenen Bedingungen uul<'r,velfe. —

' l ^ ? ^ ^ ^ ' ^ ^ " p w ' l ' '" 'cn' Vadlum vo,-
' " l l . »n B.rcm dd.^t s yn. Ondlich nn.ß das,
^ m.t oem T a u s / ^ ^ , ^ , , a m r n d.s Off, ,

^cnten da..» m.t d,m (Zy.ralter und W , h n -
ort d.5s^cn u.u.rserl i , .r, so wie auch . . der

e..c.ce mit c i .er. die's!ä.l.che U.,ter..h-
m^>',q kurz ''z.lchnend.n ),'usschr>ft oerftye,, seyn.

^ l e veln'a.lten Off..te werden nach a d . ^
^ l ' s s ' n . r mündlicher ^ic.tal.on e.össnn l^rde».

^ ! t der ,n «inkm derlei Off^rre ge,:>acktr
"»dot g e l i e r , a l s re rde i d<r mündlichen^.
cllat!on er^> l̂tc M.ndchl'ot so w.rd der Oss,'
" n t soal^cd als Elst lher ' in das Lic.talions-
P>ol0lolt nn^ t ragcn und Hi.rnach dcha..d.>1t
werd.n. — Sol'Nen m.hrere sch.'stücht Off.ric

' ' " ^ l " Betrag ausdrucke.,, welcdcr dri dcr
mulidl '^s., Mim>.ndo-^,c,cat>on als Mmdest-
vol erzielt wurde, so wird dem mündlichen M i n .

',, >ic>i. c»'r ocr Volzu^ .üigeräumt werdcn. —
Woferne jedocl» mty l l l« schriftliche Offcile auf
0.» gleiche, 2?en^q l ^ ' ' " , . so wi ld soal^.i)
von der Llcilalionv>Coml:nff'('!' durch di6 3os
enlschleden moden, welcher O^^eu t als <Hr<
st. her zu betracht, n ist. — H. K. Camerc>l»
B«z'<ks< Venvaliung. La>b>ich am z5. August

Z. I N N . ( I ) Nr. « 2 5 3 l V l l l .
K u n d m a c h n n^g,

Won der k. k. Camera! - Bezirks-Verwaltung
in Laibach wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß am 3 1 . August l rU8 um l t t Uhr ^o>.mit-
tags die dritte Verhandlung zur Verpachtung
tns Mauthertragcs an der Brückenmaulostacioil
Zhernutsch auf das Verwaltungsjahr I84l> und
1v5i>, mildem )luSru^'preise von jährlichen ncun
T a u s e n d d re i H u nder c f ü n szi g sechs Gul-
den f ü n f z i g Kr M . M . , Hieramts auf Giundl^ge
der, in der bereits bekannt gemachten allgemeinen
Kundmachung dcr Weg- und Ärückenmauch- Vcr«
Pachtungen vom 30. Juni l 8 i t t , Nr. " " " g ^ ,
enthaltenen Bestilnmuugen wird abgehalten wer-
den. — Hiezu werden die Pachtlustigen mit dem
Beisatze eingeladen, das; die Lic^tionübcdmgnifse
hieramts eingesehen werden können, und dnsi die,
schriftlichen Offerte mit dem vorgeschriebenen Va-
dium belegt, längstens bis 30. l. M . Vonnit^

! tags hieramtö eingebracht werden müssen. - K.
> K. (>ameral-Bezirks - Verwaltung. Laidach am

Ni . August 1818.

Vermischte Ve:-lüutdl?.cnnFen
Z. '4^9. ( , ) ' . ' l i . »609.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezilksgerickle Reifniz wird kund

gemacht: läs sey auf Ansuchm t-eS I<,cob .ttcrs.nz!)
von Hi'.pd^d, die in!! Bescheide voui >6. ilpril I. I « ,
' ^ i l . 9 i 5 , aus den 2?. M u d. I . augeoidneie eiste
^eilbic!U!,gc<aqsal^U!ig zur '^tlsteiqerung der, dem
Aluon öabni t vom M^rkle liitisuiz ei^enlyü'inl'chen.
Rcaliiäccn auf den 3. J u l i , die 2. auf veu 2». Au«
gust und zul AolUlchme r^r 3. LilitlNl'on der Tag
auf dei, !/!, sepieilü'er l, I . , jcdcsin.il Vormittag
um 9 Uhr it« loco ^cismz mit drin r e ^ c u An!^n»ge
alll)e»aunn wuiden, wo^u di>! .NVmsiust̂ ;eii im Nach«
liaise zum Edicte rom 16. Apnl l. L - , Z. 9<5, zu
tlscheinen eingeladen wetde».

K. K. Bezirksgericht Nlisniz den 15. Ma i »858.
A n m e r k u n g . Nei der , . FeildielUl^sta^sai^ung

hat sich tein Kausiusti^er geinclocc.

Z> l^Utt. ( l ) Nr. 977.
E d i c t .

Vom k. k. Beznksgoichte ĵ u Nassenlusi wird
biemit aUgemeiu ku»d grmacht: Es sey auf Ansuchen
des A-tton Iannnk, duvch Hvn. Dr . Supa>i«>^, we»
geu jeiuer Foide>u,ig ps. l42 fi. c. z. c., in die
ereculire Feildieiung der, drm M^lbiaö ^amnik von
Großsiermez gel^öriqcn, und devils in die Execution
gezogenen, auf 87 si. 40 kr. gtsch.!tzrcn Fährnisse, al5:
Getreide ^ und Wtiilvorrätl'r ', und l̂ c? der Herrschaft
Älmgeuitls «ul> Bcrg-Nr. 5« die,issd.,'en. auf ^5 fi>
aeschatzten Weinqartel'.s in Irettcui l',<N"lliqs, ,i'.,d cs
icycn zur Vuniahme deislll̂ ,-!« 1; Fcil^etim^tagsa-
lwngcu, und zwar am ^ . ' i . September, 25. ^crober

^ ul,d 25. i)^l)rcmd^r l8^«tt, jederzeit um 10 Mir früt)
! in loco Gsvßsttimcz uno '^reuga mit dem 3)eisa<;e
angeordnet wovden, daß obige Oepc^stä'nde nur bei
der 3. Feilbiciui'.g auch unser dem Scliatzungswerthe
diutauqsgeden welden, und t.iß die i'ici^l-^nt'de'
diuq,-is!«,', Ecliätzuuqt'prololl'U ui'd ^nundbuchseNlact
taglicd dieranus riuqe'lheri we,!ci< köiunn.

Älasscin'uß am 2ü. Jul i 5 l ^ >

Z. 1-tM». ( I)

Verpachtung und Verkauf von
Reolitatcu.

I n Folge geänderten Wi'chschaftsbetriebe5
wünsclt die Hcrrscbast 2,hur:wi','l)crt ihre dci»
dcn Meievhöfe G l o l ' e l h o f u,,d M i t t e r m c i -
e r h p f sammt dazu acl'örigen Gebäuden und
Grundstücken auf eine Reihe von Jahren zu ver-
pachten.

Ebenfo werden die drei herrschaftlichen Müh-
len, nämlich die Echissmühle an der Save zu
V i d c m , dann die Mahlmühle an der Gurk ?u
W ; o d , und jene zu Reichenburg Pachtlicb-
habern angebotelp.
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Nachstehende Realitäten werden kausiich hint-
angegebcn:

1) der Weingarten Voidmixn bei S t . Barthes-
ma, sa.r.^t Acker, Wiese, Eteckengehege, Wald
Ulld Wohnhaus.

2) Der Weingarten Neubcrg bei l). Geist,
sammt Wiebfteck, Gteckngchege und gemauer-
ten ^oynhauze.

3) Der Hof N a rp e l nächst Gurkfeld, mit Wcin-
gattcn, Wieje», Aeckern, W^lo, Woyil- und
Wlrthichastsgcva^den.

4) DaS Mlinralbao Puschendorf nächst Zirkle,
um Wi»>lN und A^ken», elnemBad^ und
cunm Wohnhause.

Kauf- und Pachtliebhaber wollen sich in
Betreff der Bcdinglnfse an den Eigenthümer, oder

in dessen Al)tvczeny,it an den Verwaltcr der.Herr-
schast Thurn am Hart wenden.

TtM'namhart in Unterkrain am l7 . Au-
gust 1^48.

Z. 1^98. (1)

Horllvieh-LicitatioN'
Die Herrschaft Thurnamhart, im Neu^

stadller Kr^lje, wird am 4. September d. I . , altz
am Rosaliatage, <ll> Llück Hornvieh von dei
Nllrzly^ler Nac:e lieitando verkallfcn. Darunter
deft.iden sich Zug- und Mastochsen, Zucht- un
Mastkühe, schönes Jungvieh und eln Etler

Dle Verstcigcruna findet auf dem sogenann
ten Mltterrnmerhose Statt. Kauslustige werde»,
hostlchst eingeladen.

Thurnamhait den 17. August 18^8.

Z 1456. ( I ) Nr. l324
E d i c t.

Von der i^zirksübrigkeit Neudeg, im Neustadtler Kreise, werden nachbenannte Militärpflicht
tige, als:

^ l Vo»- und Zunan'.e Wohnor t ^ P fa i r 'ö-^ A n m e r k u n g .
^ j . ^ ^ ^ ^ " ^

< Jacob N«'»c Laüaeneck «5 ^i^ichderg , 182U Auf die Äorlad.'nicht ersch.
5! IuhlNin ^nnc'llr 1(l>,̂ a ^'i Ss. ô corg o dto.
8 Gevlg !̂s»!l>l) ,< 3j ^ „ dlo.
^ MarlU5 '̂!i»a,i St. Llî enz ^2 M.ni^ih^l l627 dto.
fi Aler ('«li.^liiill lin^'a I1 Es. O>o>g , « Seit itti? flüchtig.
li Jacob !'<)<!l<'«ililc KIlil'lüicül 25 i)olis)>i<: „ dlo.
? MlNlMb !toi»l»iä ^iliiä)l>e,g l l ^jl l lcl^'cig » Auf die Voilad. nicht ersch.
8 Joseph U<i/.»l^u Dl'lisnic l^i Uolinnc ^ dlo.
9 Pcirl i>I< l̂«u ä)ll!lclile,g ^ QlUlchbcrg l^^6 . dlr.

«0 Zoslph cloljftlxiul'ie 8ll-.^li ,^ S l . Ruprecht » Scit ,^4« fiüchlig
«. Johann Viliio Moi^uisch >. h Kieliz » l l o .
,2 Joseph llullpimai, ^illichderg l5 Dillichdcrg v Auf^ie Vorlud, nicht ersch.
t5 Ioham, «l>luni l!a»q<n.ck l5 » « ^ k l l »d^6 flüchtig.
,4 Joseph 1'nli«olc I>Iu!nnl ? „ « blo.
25 M.niin 1l:»„j»iman » >6 „ » dlo.
, b Pelev Ni«;/,<,v:lr Xn.^o» ^7 S t . (Äcolg .. dio.
, 7 Joseph Kolnl i ^ 83 .5 ., dio.
a^ Matthäus 'lOl-i X»v«>^s 2 ^Doliaue » Auf die Vorlud, nicht ersch.
19 Johann <)«lllnll, ^ l ^ u r i c » 'z ^'ul,«,^ l8^i5 dw.
2« Io, lpd lia« jj:,!-">nk 9 S t . Oeorg » Seit 1845 flüchtig
2, Luc^s Ill^'il!( ' 1)l>!»nl,l) 47 Dol^oue » dio.
22 I^cob I l l ^ l ^ Urin,'« N) S t . Vwprecht «82^ Aus die Vorlad. nicht ersch.
23 Johann ^mlil 'o^ M'Us'thal 7 Prünöt.iu ^ ^ ^ „ . .
2«, Thomas 8kot!» «l)!>» 5 Mni.,l l!al » Sell ^«44 fllichllg.
25 Ioham, l^i.« T'lil'Iiina 8 Ntudeg lU^:'. Auf l?le Vo.l^o. i.lchl el,a.
2«. Joseph l ' I ^ I i a v i i ^o!a ,5 „ » ^ e l l ̂ «43 fiucyllg.
2? Anlon 8«i- l ,^s Obelbillichderg .4 Billichberg ,> ^ " t !^i^4 >llich:ig
2d Franz8m-!,r.^!^E,jauz li.inqei'.ck l d .. « Auf die Vo' Iad. nlchl e.sch.
29 Heinrich ^«i«, ' Dodou« 15 Dnlxnie « dio.
30 Manin li-^lolie Ieschenbesg H ^nmsk.iu 1822 Seit ,8^4 fiüchtlg.
I . M^rtm 8»,mk iVllimol .5 Billichberg „ Ecu ̂ 842 fluchiig.
I ^ Maihias N - l ^ o St . Lorenz 59 Marüuhal « Ent ' « ^ ^ siüchiig.
3^ Matthäus <̂>«iî  0<,I^i 7 „ „ dco.
3^ Mariitl X!n<u</- 1!lu-<»v:l!< 8 S ' - l^eorg ^ dio.
Z5 ^lasiu^ ^<).!><;,^li^ Klü/.^iK'» ?5 Uolxin« » . dlr.
Zf> M a r i i n l^olicu»' St . ^ lo lg 7, S l . ^eorg »82z "Uf die Vo>lad. nicht ersch.
^^ />n««Im.) ^ul-l) Xnäca ,f̂  ,, » dio.
> Peicr <imtti>m^n I'ul« , » < h Dscif^ci^keit l820 Seit , ^ U flüchtig.
3!) F^niz V.'o'u,- j ^ ^ 2 UntcrnasscnW .. . t lo.
40 Johann V,)lj!,^k G,oß^i,nik 2 E i . Nuprecht » Auf die Vollad. nicht ersch.
4. I^'slph l<t!V9<!î  V'^i-l, 2 ,̂ „ " l>lo>
42 A»ion l ' o l i « ^ i>l:il»s>l 6 BllNchbcsg " dlo.
^^ Johann I>li»Ieon I'ievok. 6 „ « Vlo.̂
4ü M.nli i, I<>'«'«in «n.ili^ 2 „ " dlo.
45 Iolian" ^l imoi i« I, Kren; N Ultternassenfuß >N>9 Sett »840 stüchtig.
ä<, Iosepl) i 5 " l ^ rl><i!l>5.,'« 9 S t . Ruprecht " ^luf die Vvrlao. nicht e»sch.
47 Fianz «<"'<m ' E t . i)iuprccht 13 „ » dlo.
4^ Iohaini Xl,,)!n,^ö « ^, „ » Se l l l l U l fiüchlig.
^9 Thomas l ' ioiüu ylc^berg , 1 h. Kreuz « "uf die Voll^id. nicht elsch.
b.. Johann Ivnllil- V l x l ! ^ 2 „ - . ^ c " ^ / ^ 6 flüchtig
5 , V a r i d o k ' m ä l ' s k l u l ' . ^ ^ o i - ! « ^ , öliwz » Auj dieVo'.lao. nicht lisch.
6^ ?lnion N1ellvti<I I>lll,»nl 5 BilUchoerg >' dto.
53 Mathias Kml-^ar ^'<^»j Z5 „ " dto.
5^> Gregor lillivuö St. Oicorg I? St. Georg » Seit ,ft4t) fluchtig. i
55 Anton .^' i l , E t . Lconhard , 2 >. » Sci t .839 fiüchlig. >
5s. 'Litton I)"I^>' Oberdorf s, Ncudeg 18 .^ "Uf die Vorlad, nicht crsch.
57 Johann »i'ttlml« Vrailach i n St . Ruprecht » dlo.
5» Johann DImn Mll.^l« 7 „ " » . ^gal abwesend.
^9 ^r.ui^ .^imoli^i Kr îsenoach ,5 „ « Aus die Voilad. nicht ersch.
^<) Jacob l'i"!/r>l!< Oli l l^nl-.^a 2 P'i'N^kau " dlo.
s>l Joseph ^li<lv<;<! M.-u,«,l 4 ^ i l l i ch ! ) . rq », Se i t , 83Ü siüchlifi.
«2 Mai l i l l li^svlle «uü» 7 Marmthal " Auf die Vottad. nicht ersch.

mit dem Beisatze hiemit vorgeladen, binnen drei Monaten verläßlich hieramts zu erscheinen, und sich
über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, widrigens sie als ReNuiirungsflüchrling« behandelt werdend
«ütden.

B?Mvbrig?rit Neudeg am 10. August 18'l8.

Z. i l » l . (2) Nr. 5»5.
V e r l a u t b a r u n g .

Die von Maximilian Heinnch von Skal^
lichi unter l / . März !762 ^richt.te Etiftul'g,
w.iche von o<r Verleihung der stand. V n o r ^
.>.len«Llt'lle adhangt, und dermal jährlich -l() sl<
<(» l>. <Z. M . adivirft, ist .rlcdlgs. Zum G "
.l'ss^ oi.ser Stiftung sind studi^nde Iüna^
l!l,ge od,r in der ^,hre dtft«dliche Fräulein aus
>̂ r B<fr.u„dtschafc des Lt l f lc rs , und inSbe-
,ondvie ^us d»n adclichrn Familien?lpfaller«r,
^l'MiVrilfch, Tauffner, Hranllovltsch, welche
^on Htmvlxticd adstumlnt, Hol)»n>vc>rt, Gall,
H^llcr^lln, N^sp. Werlnker, Gandini, S»^
y^l unv Hös<rtl bnusVn. — Dlljnngen, w»!«
l>e um ti.sc ^tislu:i<i einzukommen gedenke»,
^beu ihre un die Slä'ildisch V»rold,leten-Stelle
l» ^aldcich stilisiltcn Gesuche t'iunen 4 Wochen
linzurrichel,, und sich darin über die zur E "
langlmg dl<s»r slistung crfoldlllichtn Eigen'
,chasten, inhbesondlre ihre Verwandtschaft zuM
Stifter, oder Abstammung aus d^n benannte«
^delichen Familicn, dann üoer die überstände«
«»en naiürllcht'n oder geimpften Blattern, sl>
wie auch mit den Lehr' o^er Studienzeugnis-
<en, und mit dem Tausscheine gehörig auszu>
^ i i / n . — Von der Ständisch - A.rordnecen»
Ztelle. Laibach am 3. August !8'lÜ.

Z. I5ft^. (1)

Gewölb zu vermuthen.
I n der- SclMcrgassc, Haus

Nr. 170, ist das bis jeyt ẑ l emcM
Comptoir benülne Locale schon zu
Mchaell dtesek Jahrs zu vermlcthcn.

Hcerauf Reflectirende erfahren
>ie näheren Bedmgmsse in dicsein
Vocale selbst.

_^>— ^—« — ^
6 1503.

Entgegnung.
! Ein für alle Mal.

Ueber die in Nr. 1NN der „Laib. Zeitung"
ingerückte „Warnung" muß ich jenen ?. 1?. Le-
en», welche H.rrn S c h a n t l nlcht genug kennen,
Folgendes erläutern:

Der Conducteur hat nur in jenem Falle,
üs der dienstthuende k. k. Postbeamte ihn hiez"
beau f t r ag t , den Reisenden die Platze anzu?
weisen.

Der Ausdruck „befahl (?) un5 mit Barsch'
l)eit, den Wagen zu räumen", und alles, was Herr
Zchantl über meine angebliche Brutalität saqtt,
>st eine „Lüge"; es sind viele Zeugen in Cilli,
-velche wissen und zu beeiden erbötiq sind, daß
>ch wiederholt den Herrn Schantl, dem ich übri-
gens öfters mögliche Gefälligkeiten bereitwillig
mviesen habe, und bei höf l icher Anrede auch
>n der Zukunft erweisen werde, freundschaftlich
rsuchte, der aus 4 Personen ^stehenden Familie
l': l8olilnml, welche freilich 51,k Nr. 7 bis wcl»
W , bis Trieft h'eramts vorgemerkt war, eben
oahcr aber in den nach T r i e st bestimmten und
û dritt bereit gestellten, vom Herrn Schau"

aber kluger Weise als Nr. 2 erklärten Mallewagc"
;u sihen kamen, die ihr gebührenden Sihe
einzuräumen, worauf mir Herr Schantl jedoä)
m»r mit eben so frechen, als gemeinen AuSdr«-
cken u»d Schimpfwörtern antwomte, welche lh'N
hoffentlich im Wege der Laibacher k. k. Po l i , ^
Direction werden verwiesen werden, da Gefertigt
ll>r um vollständiqe G.nuqthuunq für die w^''^
Festhaltung der Dienstesordnung erlittenen a/o^''
Beleidigungen im Wege der vorges.tzten Oberpo^
ycnvaltling, mit Berichte vom Zii. August, ^'
tt2^l, eingeschritten ist.

Cilli am 2tt August ,843.

Gduard v Urbmtitzk^
k. k. Postofflzial.


